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Es wird wieder eng: ADAC GT4 Germany gastiert auf dem Norisring 
 

• Tabellenführer Piana/Sylvestersson peilen nächsten Sieg an 
• Verfolger Philipp Gogollok hochmotiviert 
• SPORT1 bringt die ADAC GT4 Germany ins Free-TV 

 
München. Großes Spektakel für die ADAC GT4 Germany: Auf dem legendären Norisring bestreitet die 
ADAC Serie ihr zweites Rennwochenende des Jahres 2026 – und dieses hat einen ganz 
außergewöhnlichen Charakter. Denn der 2,162 Kilometer lange Kurs im Süden Nürnbergs ist mit langen 
Geraden und nur fünf Kurven der einzige Stadtkurs in Deutschland. Das verspricht einiges an Action 
und Spannung. Somit gilt es für Piloten, Rennwagen und Teams den ultimativen Null-Fehler-Job zu 
erledigen. Nur so kann die Herausforderung Norisring erfolgreich bewältigt werden. 19 Rennwagen der 
sechs Marken Aston Martin, BMW, Ginetta, Mercedes-AMG, Porsche und Toyota sind für das Event auf 
den Straßen Nürnbergs eingeschrieben. Tickets für den Norisring gibt es online im Vorverkauf ab 74 
Euro unter dtm.com. Die Rennen der ADAC GT4 Germany werden wie üblich auf SPORT1.de, ServusTV 
On, Joyn und youtube.com/adacmotorsports umfänglich im Live-Stream gezeigt. SPORT1 überträgt das 
Sonntagsrennen von 15:00 bis 16:30 Uhr live im Free-TV. 
 
Als Tabellenführer reisen Gabriele Piana (39/ITA) und Benjamin Sylvestersson (19/FIN, beide FK 
Performance Motorsport) an den Norisring. Das BMW M4 GT4-Duo konnte beim Saisonauftakt auf dem 
Red Bull Ring das Samstagsrennen gewinnen und stand auch in Lauf zwei auf dem Podium. „Ganz klar, 
unser Ziel für den Norisring sind zwei Siege. Doch erst nach den freien Trainings am Freitag können wir 
wirklich einschätzen, wo wir stehen. Es soll wohl recht warm werden, was unserem Paket 
entgegenkommt, sodass wir konkurrenzfähig sein dürften. Somit fahre ich entspannt zum Norisring 
und möchte die Tabellenführung verteidigen“, meint Piana. „Der Norisring hat ein spannendes Layout. 
Insbesondere die Kurvenkombination auf dem Rückweg in Richtung Steintribüne gefällt mir, da man 
dort mit viel Speed durchfährt. Für die Zuschauer und die Show im Allgemeinen ist der Norisring ideal.“ 
 
Piana/Sylvestersson haben aktuell einen Vorsprung von neun Punkten auf die Porsche 718 Cayman 
GT4-Fahrer Denny Berndt (21/Berlin) und Lachlan Robinson (22/AUS, beide AVIA W&S Motorsport). Mit 
14 Punkten Rückstand in der Tabelle treten Jan Philipp Springob (25/Olpe) und Philipp Gogollok 
(20/Bad Homburg, beide COSY Racing by ESM) an. Auch die Aston Martin Vantage AMR GT4-Piloten 
waren beim Auftakt auf dem Red Bull Ring bereits siegreich. 
 
„Ich freue mich sehr auf den Norisring. Hoffentlich können wir dort genauso weitermachen wie zuletzt 
in Österreich. Da wir dieses Jahr den Titel gewinnen möchten, sind zwei Podiumsplatzierungen das Ziel 
fürs Rennwochenende. Die Qualifikation wird eine Schlüsselrolle inne haben, da auf einem Stadtkurs 
das Überholen in der Regel nicht einfach ist. Es gilt, keine Risiken einzugehen und keine Fehler zu 
machen, denn die nächste Leitplanke/Mauer ist nie weit entfernt. Doch mein Teamkollege JP und ich 
sind professionell genug, uns von den Wänden fernzuhalten. Grundsätzlich kommt unser Aston Martin 
mit dem neuen Pirelli-Reifen sehr gut zurecht. Insgesamt sollten wir also gut aufgestellt sein, um auf 
dem Norisring angreifen zu können.“ 
 

https://www.dtm.com/
https://www.sport1.de/
https://www.servustv.com/
https://www.servustv.com/
https://www.joyn.de/
https://www.youtube.com/adacmotorsports
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Neben Aston Martin, BMW und Porsche zählt auf jeden Fall auch Mercedes-AMG zum ganz großen 
Favoritenkreis. Im Vorjahr gewann die Marke mit dem Stern beide Läufe im sogenannten fränkischen 
Monaco. Erstmals überhaupt in der Geschichte der ADAC GT4 Germany sind Fahrzeuge von Ginetta und 
Toyota auf dem Norisring unterwegs. Nach der gezeigten Performance zuletzt auf dem Red Bull Ring 
dürften auch diese beiden für eine vordere Platzierung in Frage kommen. 
 
Sendezeiten ADAC GT4 Germany – Norisring 
Der frei empfangbare Sender SPORT1 zeigt von 15:00 bis 16:30 Uhr das Sonntagsrennen im Fernsehen 
und bringt die ADAC GT4 Germany somit auf die ganz große TV-Bühne. Beide Rennen sind zudem im 
Livestream auf SPORT1.de, ServusTV On und Joyn zu sehen. Rennstart ist sowohl am Samstag als auch 
am Sonntag um 15:10 Uhr. Auf dem ADAC Motorsport-Kanal youtube.com/adacmotorsports werden 
zusätzlich zu den Rennen am Samstag ab 8:40 Uhr auch die beiden Qualifyings live in deutscher und 
englischer Sprache übertragen. 
 
Termine ADAC GT4 Germany 2026 (Änderungen vorbehalten) 
24.04. bis 26.04.2026 Red Bull Ring (A) presented by VKB-Bank 
03.07. bis 05.07.2026  Norisring 
24.07. bis 26.07.2026  Motorsport Arena Oschersleben 
14.08. bis 16.08.2026  Nürburgring 
11.09. bis 13.09.2026  Sachsenring 
09.10. bis 11.10.2026  Hockenheimring Baden-Württemberg 
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